
RICHTLINIEN
FÜR DAS GÜTESIEGEL 

„Vom Kneipp-Bund e.V.
anerkannte Einrichtung“ 

GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
NACH KNEIPP IN SCHULEN
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Das Kneipp-Gesundheitskonzept in Schulen
Gesundheit ist keine Schulnote – aber eine Voraussetzung für erfolgreiches Lernen. Sie fördert 
Konzentration, Lebensfreude, Sozialverhalten und die persönliche Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen. Das ganzheitliche Kneipp-Konzept setzt genau hier an: Es macht Gesundheit erleb-
bar und fördert Eigenverantwortung, Achtsamkeit und soziale Kompetenz – ohne zusätzlichen 
Leistungsdruck.

Eine „gesunde Schule“ verfolgt das Ziel, die Eigenverantwortung der Lernenden zu stärken. Die 
kontinuierliche Integration des Kneipp-Gesundheitskonzeptes sorgt dabei für Nachhaltigkeit. 
Schulen, die sich dieser Philosophie verpflichtet fühlen, bringen ihre Verbundenheit mit Sebastian 
Kneipp sowohl im Schulalltag als auch durch besondere Projekttage zum Ausdruck. Grundlage ist 
die ganzheitliche Gesundheitslehre von Sebastian-Kneipp, die auf den fünf Elementen basiert:

Wasser
Aktivierende und entspannende Anwendungen im Alltag

Bewegung
Bewegte Pausen, Konzentrationsübungen, Outdoor-Unterricht

Ernährung
Projekte zu gesunder Ernährung, Frühstücksaktionen

Heilpflanzen
Kräuterbeete, Naturkunde, kreative Projekte

Lebensordnung
Rituale, Achtsamkeit, Klassenklima & soziale Verantwortung

Die Elemente lassen sich unkompliziert in den Schulalltag einbauen – mit nachhaltigem Effekt.

1. Einleitung

Gesund leben – ganzheitlich, einfach und natürlich
Der Kneipp-Bund e.V. setzt sich seit 1897 dafür ein, die Gesundheitslehre von Sebastian Kneipp 
in den Alltag der Menschen zu bringen. Einrichtungen aller Art, die das Kneippsche Konzept mit 
seinen fünf Elementen – Wasser, Bewegung, Heilpflanzen, Ernährung und Lebensordnung – aktiv 
umsetzen, können vom Kneipp-Bund überprüft und zertifiziert werden.

Der Kneipp-Bund e.V. verleiht das Gütesiegel unter anderem an Schulen, die das ganzheitliche Ge-
sundheitskonzept nach Sebastian Kneipp erfolgreich umsetzen. 



2. Richtlinien der Zertifizierung 

2.1 Grundanforderungen 
  �Mitgliedschaft im (möglichst nächstliegenden) Kneipp-Verein, Kneipp-Landesverband 

oder beim Kneipp-Bund e.V.

  �Nachweis der Mitarbeitenden über abgeschlossene Kneipp-Ausbildungen - siehe Punkt 2.2 

  �Umsetzung der 5 Elemente im Schul-Alltag 

  �Ausfüllen der digitalen Selbstauskunft (= Antrag auf Zertifizierung) 

  �Prüfung vor Ort (sog. Audit) durch Qualitätsbeauftragte des Kneipp-Bundes

2.2. Ausbildung der Lehrkräfte (nach Schulart)
Grundschulen:
Mindestens 2 Lehrkräfte absolvieren die Ausbildung „Kneipp-Gesundheit für Kinder“ 

Weiterführende Schulen (Sek. I / II, Berufsschulen etc.):
Mindestens 2 Lehrkräfte absolvieren, entweder die Ausbildung „Kneipp-Mentor*in (SKA)“  
oder das 1. Ausbildungsseminar der „Kneipp-Gesundheitstrainer*in“-Reihe (SKA)

Hinweis: Das Kneipp-Konzept sollte nach der Ausbildung in einer sog. Projektphase  
in den Schulalltag integriert werden – erst nach erfolgreicher Implementierung kann die  
Schule überprüft werden. 

2.3. Nach erfolgreicher Zertifizierung:
  ��Jährliche Fortbildungspflicht für mind. 2 Lehrkräfte  

(egal, ob bereits Kneipp-ausgebildet, oder nicht):  
Mindestens 4 LE pro Jahr (oder alternativ 8 LE, die dann für zwei Jahre gelten)

  ��Audit-Zyklus:  
Vor-Ort-Audit alle 4 Jahre 
Selbstauskunft 2 Jahre nach jedem Audit zur Zwischenüberprüfung

2.4. Beendigung der Zertifizierung:
  �Schriftliche Kündigung des Gütesiegels – Zertifizierung  

wird zum Jahresende beendet. 
  �Bei Beendigung der Zertifizierung zum Jahresende ist die  

Plakette an den Kneipp-Bund zurückzugeben.
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3. Umsetzung des Kneipp-Konzepts

Die Schule integriert die fünf Elemente in Unterricht, Schulalltag und Projekte:

Wasser: 	 Güsse, Armbäder, Barfußpfad

Bewegung: �	� Bewegte Pausen, Unterricht im Freien, ergonomische Sitzmöbel,  
Sportangebote

Ernährung: �	� Gesundes Verpflegungsangebot (z. B. Mensa/Cafeteria nach  
DGE-Standards), gesunde Ernährung lehren

Heilpflanzen: 	 Kräutergarten, Exkursionen, Herbarien

Lebensordnung: �	� Rituale, Achtsamkeit, Ruhe- und Rückzugsräume,  
Förderung sozialer Kompetenzen

3.1. Schulumgebung & Ausstattung
  ��Ergonomische Möbel und ökologisch verträgliche Materialien

  ��Ausstattung für Kneipp-Anwendungen (z. B. Armbadewannen, Gussmöglichkeiten)

  ��Pausen- und Bewegungsflächen im Freien

  ��Lernorte wie Kräuterbeete, Leseecken, Entspannungsräume

3.2. Pädagogische Qualität
  ��Gesundheitsförderung wird im Team/ Kollegium  gelebt und vorbildlich vermittelt

  ��Ganzheitliches Lernen mit allen Sinnen

  ��Partizipation und Einbindung von Schüler*innen, Eltern und dem sozialen Umfeld

  ��Schulkonzept enthält Kneipp-Inhalte sichtbar im Leitbild



4. Qualitätssicherung & Dokumentation
  ��Erstellung eines eigenen Kneipp-Konzepts mit Dokumentation

  ��Fortschreibungen, Reflexion und Weiterentwicklung 

 

5. Kommunikation & Außendarstellung
  ��Sichtbares Aushängen von Plakette und Urkunde

  ��Nutzung der Kneipp-Signets und des Gütesiegels auf Drucksachen  
und in Öffentlichkeitsarbeit

  ��Darstellung des Konzepts auf Homepage / in Schulkonzeption

  ��Die Schule wird auf der Kneipp-Bund Homepage als zertifiziert gelistet. 

 

6. Kosten
  ��Ausbildungskosten (zwei Lehrkräfte) 

  ��Erstzertifizierung (inkl. Vor-Ort-Überprüfung & Verleihung): 250 €

  ��Jahrespauschale: 80 €

  ��regelmäßige Fortbildungskosten (zwei Lehrkräfte) 

  ��Vor-Ort-Audit (alle 4 Jahre): 175 €
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1. INFORMATION & ERSTBERATUNG
 Kontaktaufnahme mit dem Kneipp-Bund e.V.: zertifizierungswesen@kneippbund.de 
 Erste Informationen zu Voraussetzungen, Kriterien und Ablauf erhalten

2. INTERNE ENTSCHEIDUNG & PROJEKTSTART
 Einrichtung beschließt die Umsetzung des Kneipp-Konzepts 
 Bildung eines Kneipp-Teams in der Einrichtung

3. QUALIFIZIERUNG
 Entsprechende Ausbildungen von Mitarbeitenden durch die Sebastian-Kneipp-Akademie buchen

7. VERLEIHUNG DES GÜTESIEGELS
 Bei Erfüllung aller Kriterien: öffentlichkeitswirksame Verleihung der Plakette mit Urkunde

4. UMSETZUNG DER FÜNF ELEMENTE
 �Integration der fünf Kneipp-Elemente  

(Wasser, Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen, Lebensordnung) in den Alltag der Einrichtung
 Individuelle Anpassung an die Bedürfnisse und Ausstattung der Einrichtung 

5. SELBSTAUSKUNFT ZUM ANTRAG AUSFÜLLEN
 Die Berichtvorlage „Selbstauskunft zum Antrag“ ausfüllen und an zertifizierungswesen@kneippbund.de senden

6. BEGEHUNG & PRÜFUNG
 Vor-Ort-Termin durch Qualitätsbeauftragte des Kneipp-Bundes 
 Bewertung der Umsetzung und Rahmenbedingungen

8. REGELMÄSSIGE REZERTIFIZIERUNG & FORTBILDUNGEN
 Entsprechende Fortbildungspflicht erfüllen (jedes Jahr oder im Zwei-Jahres-Rhythmus)  
 Gültigkeit des Zertifikats: 4 Jahre (Voraussetzung: Zusendung einer neuen Selbstauskunft nach zwei Jahren)  
 Erneute Vor-Ort-Überprüfung alle 4 Jahre 

DER WEG ZUR ZERTIFIZIERUNG:
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Preise gültig ab 01.01.2026 (alle Preise gelten netto zzgl. Umsatzsteuer), Änderungen vorbehalten
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Der Kneipp-Bund e.V. ist zertifiziert 
nach DIN EN ISO 9001-2015

KNEIPP-BUND E.V.
Bundesverband für Gesundheitsförderung  
und Prävention

Postfach 1452 
86817 Bad Wörishofen
Tel. +49 (0)8247 3002-35
zertifizierungswesen@kneippbund.de 
www.kneippbund.de

 kneippbund  
 kneippbund _ de 

        @kneippbund_de


